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Projektidee für die EuRegionale 2008 

Herzogenrath 

Übach-Palenberg 

Landgraaf 

Kerkrade 

Strategie und Projekte für eine nachhaltige Entwicklung 



•   Auftrag 
•   Leitidee 
•   Prozess, Strategie und Prozessstruktur 
•   Projektideen 
•   Projektfamilie: Wirtschaft / Beschäftigung 
•   Projektfamilie: Halden 
•   Projektfamilie: Gewässer 
•   Realisierungskonzept 
•   Kommunikationskonzept 
•   Resümee 

Ablauf der Präsentation 



•   Ein gemeinsamer Projektvorschlag der 
    4 HÜLK-Gemeinden für die EuRegionale 2008 
 
•   Projekt:  strukturwirksam, binational, präsentierbar 

       isoliert umsetzbar, aber auch integrierbar 
 
•   Projektgegenstände:  gemeinsame Bergbaugeschichte 
         Identitätsträger Wurm 

        gemeinsamer Naturraum 
        gemeinsame Kulturgeschichte 
        rekreative Gebietsfunktion 

Der Auftrag 



Die EuRegionale 2008 

•   Strategische Ausrichtung 
•   regionale Innovation 
•   strukturpolitische Konzeptionschance 
•   Landschaft als Kerninhalt 
•   neue Leitbilder der Stadt- und Landschaftsentwicklung 
•   integrative Bündelung von Handlungsfeldern 
•   spezifisches Thema formulieren 
•   klares Kommunikationskonzept 

StadtFinden 
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Zechen und Halden in der Euregio 



... gemeinsame Wurzel: bodengebundene Ressourcen 

... aus der gemeinsamen Bergbau- und Industriegeschichte lernen 

... den gemeinsamen Natur- und Kulturraum gemeinsam nachhaltig 
    entwickeln 
... ‚Wunden‘ des Industrialisierungsprozesses / Grenzen des 
Wachstums 

Die Leitidee 

Eine Region lernt aus der Vergangenheit... 

Die Ressourcen 

Die Geschichte 
... Herz Europas 
... Nationalstaatliche Schranken - Vertiefung und Überwindung 
... Zusammenwachsen 



Eine gemeinsame Charta für nachhaltige Entwicklung in den 
HÜLK-Städten erarbeiten und mit konkreten Projekten realisieren. 

Die Leitidee 

... und blickt in die Zukunft 
•    Strategische Ziele: 
     Vorbildregion für Ressourcen-Effizienz 
          ... die ökologischen Rucksäcke erleichtern 
     Vorbildregion für das Zusammenwachsen in Europa 
          ... grenzüberschreitenden Tourismus mit historischem Erbe verknüpfen 
•    Profilierung als Schnittstelle von NL - D 
•    Entwicklungspfad über 2008 hinaus 
•    Prägung der Euregio Maas-Rhein 
•    Pionierregion für das 21. Jahrhundert 



R.I.O. Economy 

Die R.I.O. Economy als Vision 
•  Dematerialisierung, Faktor 4, 10, .. als Ausgangspunkt 
•  Besser wirtschaften durch Ressourcen Input Optimierung  
•  HÜLK wird gedanklicher Vorreiter 
 
 

Leitprojekte für die R.I.O. Economy  
•  Ziel: Strategie der Dematerialisierung konsequent umsetzen 
•  Leitprojekte als Fokussierung 
•  HÜLK wird praktischer Vorreiter 
 



Prozess 
Entwicklung eines gemeinsamen Zukunftsprogramms: 
“Die EuRegionale 2008 als Impulsgeber und Vehikel 
 auf dem Weg ins 21. Jahrhundert” 

 

Projekte 

Meilensteine auf diesem Weg 

Strategie und Taktik 

Lebensqualität 



Lebensqualität 
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Die operative Umsetzung 

Erfahrung der Historie 
•    Halden als ökologische Rucksäcke 

Verbesserung in der Gegenwart 
•    Lebensqualität 
•    ökologische Bedingungen 
•    Beschäftigung 

 
Optionen für die Zukunft 
Projekte mit 

•    hoher Attraktion für Investoren 
•    Entwicklungspotenzial 
•    Leitbildfunktion 



Die Prozesselemente 

Grundsätze 
•  Vereinbarung der Zielformulierung 
•  konsensuale Abstimmung über Projekte 
•  Evaluierung der Zielerreichung 
•  dynamischer Gestaltungsprozess mit Feedback 

 
Vorbereitung 

•  Abgrenzung kommunal-interner und externer Aufgaben 
 
Evaluation von relevanten Vorbildprozessen 

•  Aalborg Charta 
 •  Melbourne Principles 
 •  aktuelle Aktivitäten von UNEP  
 •  Abgrenzung von laufenden / abgeschlossenen Agenda-Prozessen 

 
 Referenzgruppen 

•  konzeptionelle Begleitung (top und down) 
 •  Key-Contacts für Kommunikation 

 
Prozessmoderation 

•  Auswahl des Moderators (Büro) 
 •  Auswahl eines zentralen Ortes  
  (evtl. beides: neues Zentrum “Duurzame Ontwikkeling” Nieuw Erenstein) 



Die 
Prozessstruktur 

Gemeinsame Charta der HÜLK-Städte: 
Prinzipien, Ziele, Qualitätskriterien nachhaltiger Entwicklung 

Wirtschaft / 
Beschäftigung Halden Gewässer 

In einem gemeinsa- 
men Prozess erarbeiten 
(Zukunftsprogramm) 

Hand lungs fe lde r 
Projektfamilien 

Projekte 

Prozess- 
gestaltung 

S
ta

dt
- u

nd
 L

an
dm

ar
ke

 W
ils

be
rg

 

N
at

ur
sc

hu
tz

ha
ld

e 
N

op
pe

nb
er

g 

E
rle

bn
is

ha
ld

e 
C

ar
ol

us
 M

ag
nu

s 

H
al

de
n-

Ill
um

in
at

io
n 

un
d 

In
te

ra
kt

io
n 

Le
be

nd
ig

e 
W

ur
m

 

R
ev

ita
lis

ie
ru

ng
 H

is
to

ris
ch

e 
Te

ic
hw

irt
sc

ha
ft 

H
is

to
ris

ch
es

 D
re

ie
ck

 

S
ta

dt
 a

m
 W

as
se

r 

R
eP

ro
du

kt
io

ns
R

eg
io

n 

R
e-

U
se

-P
ar

k,
  R

eP
ro

du
kt

io
ns

-C
en

te
r 

Ve
rb

es
se

ru
ng

 d
er

 E
rr

ei
ch

ba
rk

ei
t 

H
al

de
n-

Th
em

en
pa

rk
 

P
an

or
am

a-
R

es
ta

ur
an

t 

La
nd

ar
t 



Kommunikationskonzept 

Kernbotschaft    Alte Region findet neues Profil   
    Gemeinsam / grenzüberschreitend 
    nachhaltig / zukunftsfähig 
    Ressourceneffizient   

Grundsatz    Kommunikation der Strategie durch  
       Projektkommunikation 
    Know how – show how     

Kommunikationsebenen  Trinational, überregional    
    Regional (Euregio)     
    Lokal     

Besondere Zielgruppen  Junge Unternehmen, Arbeitskräfte   
    Tagestouristen, Erholungssuchende   
    Jugendliche, Trendsportler   

Einzelelemente   Logo / Claim, Key contacts, Multiplikatoren, 
    Medien, Formate 


